
7 m h orore

e

c

C

Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 deS Jan er Zuſtellung 2,75 durch

Poſt Fet ansſchl Zuſtellungs
gehühr Beſtellungen werden von a

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Nr 6816 eingetragen

gar die Redaktion verankwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhe

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedinlon Nr 176

gr 519 TrTrrrrreEs

e Halle

Morgen Ausgabe

Saale BZeihun
Siebenunddreihigſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen umd allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

g
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Kommnnale Steuerfragen
Unter den Fragen die vorausſichtlich den preußiſchen

Landtag in der nächſten Legislaturperiode W
werden und die deshalb bei den bevorſtehenden Wahlen
beſondere Beachtung bei den Wählern finden müſſen ſteht
nicht an letzter Stelle die Steuerfrage Der preußiſche
Landtag iſt zuſtändig für die Regelung der direkten Steuern
In der letzten Legislaturperiode ſind alljährlich Steuer
beſchwerden ſowohl im Abgeordnetenhauſe wie im Herren
hanſe zur Sprache gebracht worden Die Steuerreform
des Miniſters v Miquel hat unzweifelhaft ihre Vorzüge
aber nicht minder auch große Schattenſeiten Sowohl
die Einkommenſteuer und Vermögensſteuer die als Staats
ſteuern erhoben werden wie die Gewerbeſteuer die Grund
und Gebäudeſteuer die den Gemeinden überlaſſen ſind
haben mancherlei Mängel und Unzuträglichkeiten und Ver

ne an der Hand der Erfahrung erſcheinen dringend
rforderlichSebeſondere haben ſich bei der Handhabung des Kom

mungalabgabengeſetzes erhebliche Mängel heraus
geſtellt Die Kommunallaſten ſowohl in den Städten wie
auf dem Lande ſind ſtändig geſtiegen Jn der letzten
Seſſion ſchon kam im Herrenhauſe dieſe Steigerung der
Kommunalabgaben zur Sprache Zuerſt jammerte der Ne
ferent Graf v Königsmarck über die Kommunallaſten
auf dem platten Lande Treffend erwiderte darauf Oberbürger
meiſter Bender von Breslau daß tatſächlich alle neueren
Geſetze insbeſondere diejenigen über die Schullaſten
zugeſchnitten ſeien auf eine Bevorzugung des platten
Landes gegenüber den Städten Aber was ins
beſondere in Oſtelbien die Kommunallaſten drückend
macht das iſt der Mangel einer gerechten Verteilung nach
Maßgabe der Leiſtungsfähigkeit Wenn in demſelben Orte
z ſo bemerkte Dr Bender ein Gutsbeſitzer wohnt
der zu den Koſten der Schule gar nichts beiträgt während
der andere Gutsbeſitzer ein Drittel der ganzen Schul
laſten tragen muß und ſolche Dinge paſſieren in
Schleſien ja noch viel ſchlimmere ſo ſind das allerdings
Dinge die eine Ueberbürd ung des einzelnen herbei
führen müſſen und die einer Abhilfe dringend bedürfen
Dazu kommt eine Verteilung der Wegebaulaſten die
nicht im Einklang ſteht mit den Vorteilen aus dieſen
Verkehrsmitteln Die Kleinheit vieler Landgemeinden und
die Sonderſtellung der Gutsbezirke erſchwert auch im übrigen
die gerechte Verteilung der Laſten Die konſervative Geſetz
gebung hat gerade die dringendſten Aufgaben der Zeit in
der kommunalen Organiſation bisher vernachläſſigt

Oberbürgermeiſter Dr Beunder wies auch auf die Be
handlung der Vororte der größeren Städte ſeitens der
konſervativen Behörden hin Mit dem raſchen Wachstum
der Bevölkerung ſteigen die Laſten der Vororte Gleichwohl
ſuchen die Kreis und Provinzialverbände ſolche
Vororte vielfach auszubeuten im Intereſſe der agrariſchen
Teile des Kreiſes Dem Verlangen nach Städterecht oder
zach dem Ausſcheiden aus dem Kreisverband der wenig

Miniſter des Jnnern auf den Ausbau des Syſtems der
indirekten Steuern Das war auch ſchon bei Herrn
v Miquel der Weisheit letzter Schluß Jm Verfolg des neuen
Kommunalabgabengeſetzes ſind nun hier und da Kommunal
Bierſteuern eingeführt worden Zutreffend hat man dieſe
Beſteuerung als ein Unrecht bezeichnet weil Wein und
Branntwein nicht von dem Kommunalzuſchlag betroffen
werden können Solange das Neich in ſo großem Umfange
den Maſſenverbrauch für ſeine Zwecke beſteuert iſt die
Kommunalbeſteuerung nichts weniger als populär Der
Miniſter Frhr v Hammerſtein erklärte daß er alles daran
ſetzen wolle um bis 1910 die für dieſen Termin vorgeſehene
Jnkraftſetzung jenes Paragraphen des Zolltarifgeſetzes zu
verhindern der die Beſteuerung notwendiger Lebensmittel
in den Kommunen beſeitigt Wenn dem Frhrn v Hammer
ſtein dies wirklich gelänge ſo wäre damit für die alten
Provinzen Preußens gar nichts gewonnen denn hier be
ſtehen überhaupt nur noch ganz vereinzelt Schlachtſteuern
und indirekte andere Steuern Der Miniſter lobte die
Kommunalbeſteuerung ſeines früheren Amtsbezirks in Elſaß
Lothringen wegen der Ausbildung der indirekten Steuern
Aber in dem dort überkommenen franzöſiſchen Steuerſyſtem
hat man bisher ein großes Unrecht erkannt zumal die
direkte Beſteuerung in den Kommunen kaum ausgebildet iſt

Bei der gerühmten Stenerreform hatte Herr v Miquel
die ſchönſte Gelegenheit auch eine zweckmäßige Steuerreform
auf dem Lande herbeizuführen gelegentlich der Ueberlaſſung
der Realſteuern an die Kommunalverbände Aber er hat
die Grund und Gebäudeſteuer in der für die
heutigen Verhältniſſe völlig unzureichenden Verfaſſung den
Kommunalverbänden überwieſen Den einzelnen Güts
bezirken ſind die Realſtenern überlaſſen obwohl dieſe
Ueberlaſſung hier einfach einem Geſchenk an die Guts
beſitzer gleichkommt Miquel wollte die Einkommenſteuer
der Kommunen ermäßigen und dagegen die Realbeſteuerung
erhöhen unter Anpaſſung derſelben an beſondere Vorteile
welche der Grundbeſitz und der Gewerbebetrieb aus
Kommnnaleinrichtungen bezieht Aber er hat es unterlaſſen
hierfür den Kommunen die geeigneten Steuerformen
vorzuſchreiben Er hat ihnen einfach für dieſe Zwecke die
Grund Gebäudeſtener und die Gewerbeſteuer überlaſſen
mit dem Anheimgeben ſelbſtändig dieſe Steuerformen um
zugeſtalten Das iſt aber in einer kleinen Gemeinſchaft bei
dem ſcharfen Gegenſatz der Intereſſen von vornherein
nahezu unmöglich und ſo iſt man nicht einmal dazu
gekommen die ganz veraltete Grund und Gebäudeſteuer
in den Städten durch die Beſteuerung des gemeinen
Werts der Grundſtücke zu erſetzen

Deutſches Keich
Hof und Perſonaluachrichten

Nach der vorgeſtrigen Vorſtellung im Theater in Wies
baden blieb der Kaiſer mit dem Reichskanzler Grafen Bülow
den Herren des Gefolges und dem Generalintendanten v Hülſen

oder gar keinen Nutzen für die Vororte hat werden
Schwierigkeiten aller Art entgegengeſtellt

noch einige Zeit im Schloſſe vereint Geſtern vormittag er
ledigte der Kaiſer Regierungsangelegenheiten

Den vorgetragenen BVeſchwerden gegenüber verwies der Der deutſche Geſandte in Bogota Dr Lührſen
der auf Urlaub in Tirol weilte iſt er ſt am Dienstag in Turlan

Der Staatsanzeiger meldet dem ReichsbankpräſidDr Koch iſt der Rote Adlerorden erſter Aate mit

dem Landeshauptmann der Provinz Weſipreußen Rudolf
ZWlaſe in W e r dritter Klaſſe mit der
S dem aatsſekretär de eichspoſt räKronenorden erſter Klaſſe verliehen Hhopokaniteß Krätre der

Der Oberbürgermeiſter Dr jur Hammerſchmidt in
Krefeld früher Landrat in Gelſenkirchen iſt i zhaus berufen worden chen iſt in das Herren

Die Kaiſerbegegunng in Wiesbaden
hat geſtern nachmittag ſtattgefunden und iſt programmäßig
wie feſtgeſetzt war verlaufen Zum Empfang des Zaren
in deſſen Begleitung ſich der Großherzeg von Heſſen be
fand waren auf dem Bahnhof erſchienen die Generalität das
Gefolge des Kaiſers Reichskanzler Graf Bülow in der Uni
form der BVonner Huſaren mit dem Bande des ruſſiſchen
Andreasordens die Botſchafter Graf von Alvensleben und Graf
von der Oſten Sacken Bald nach 4 Uhr traf Kaiſer Wil
helm in der Uniform ſeines Narvaſchen Dragoner Regiments
mit dem Bande des Andreasordens am Bahnhof ein und er
wartete auf dem BVahnſteig im Geſpräch mit den Botſchaftern
Graf von Alvensleben und Graf von der Oſten Sacken
und dem Reichskanzler Grafen Bülow die Ankunft des
Zaren deſſen Hofzug pünktlich um Uhr eintraf
Kaiſer Nikolaus der die Uniform des Kaiſer Alcxander
Garde Grenadier Regiments mit dem Vande des Schwarzen
Adler Ordens trug entſtieg als erſter dem Waggon Die
Monarchen begrüßten ſich auf das herzlichſte ſie u marmten
und küßten ſich wiederholt Mit Kaiſer Nikolaus trafen
ein der Großherzog von Heſſen und Prinz Heinrich von
Preußen beide in ruſſiſcher Dragoneruniform ſowie das
Gefolge des ruſſiſchen Kaiſers Nach der Vorſtellung der beider
ſeiligen Gefolge ſchritten die Monarchen die Front der Ehren
kompagnie ab und nahmen den Parademarſch derſelben entgegen
Sodann beſtiegen die Monarchen den à la Daumont gefahrenen
Vierſpänner die Eskorte der Paderborner Huſaren ſchwenkte
ein die Muſikkapellen ſpielten die ruſſiſche Hymne die Fahnen
ſenkten ſich und unter branſenden Hochrufen der
Menſchenmenge führen die Majeſtäten ins Schloß Jm zweiten
Wagen ſaßen der Großherzog von Heſſen und Prinz Heinrich
von Preußen im dritten Wagen Graf Lamsdorff und Reichs
kanzler Graf Bülow Vor dem Schloß erwies die Ehrenwache
des Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiments mit der
Regimentsmuſik und einer Fanfarenbläſerabteilung die Houneurs
Die Monarchen nahmen den Vorbeimarſch der Ehrenkompagnie

nen und begaben ſich dann ins Schloß Das Wetter iſt
trübe

Um 5 Uhr fand Galatafel im Königlichen Schloſſe
ſtatt Hierbei ſaß der Kaiſer von Rußland rechts neben Kaiſer
Wilhelm neben dem Kaiſer von Rußland Graf Bülow neben
Kaiſer Wilhelm Graf Lamsdorff gegenüber den beiden
Kaiſern der Großherzog von Heſſen und Prinz Heinrich von
Preußen Die Tafelmuſik führte die Kapelle des Kaiſer Alexander
Garde Grenadier Regiments aus Während der Tafel unter
hielten ſich die Monarchen auf das lebhafteſte untereinander mit
den Fürſtlichkeiten und den neben ihnen ſitzenden Staatsmännern

Nachdruck verbolen

Am Herzen Aſien
Von Sven von Hedin

Reben Frithjof Nanſen darf Sven von Hedin gegen
wärtig als der berühmteſte aller Forſchungsreiſenden be
zeichnet werden Jenen lockt das Geheimnis des ewigen
Eiſes dieſen das dunkelſte Aſien jene Gebiete im Herzen
des gewaltigen Erdteiles die bisher zum Teil noch immer
der Erſorſchung geſpottet haben Man weiß daß Hedin
dieſen unbekannten Ländern ein Geheimnis nach dem andern
abgerungen hat Von beſonderen Erfolgen iſt ſeine jüngſte
große Forſchungsreiſe begleitet geweſen Er hat das Ge
heimnis des wandernden Sees des Lop nor enträtſelt er
hat jene wunderbare uralte Ruinenſtadt am alten Lopnor
entdeckt er hat ſich ſchließlich Lhaſſa der von den Forſchern
ſo umworbenen Haupiſtadt des geheimnisvollen Tibet be
reits auf kurze Entfernung genähert Mit begreiflicher
Spannung ſieht man dem Berichte über die große Reiſe
entgegen Das Werk wird unter dem Titel Jm Herzen
Aſiens in einigen Wochen bei F A Brockhaus in Leipzig
erſcheinen önr die Freundlichkeit des Verlages ſind wir
aber in der Lage ſchon heute zwei der intereſſanteſten und
feſſelndſten Abſchnitte aus dieſem Werke mitteilen zu können
die dem Leſer eine anſchauliche Vorſtellung davon geben
werden mit welcher Einfachheit und er edin
Erlebniſſe behandelt die doch genau beſehen ſo abenteuer
lichen und ſpannenden Charakter tragen wie nur die Be
gebenheiten in irgend einer Jndianergeſchichte

I

Durch unbekanntes Land auf der Suche nach Waſſer
Die Epiſode die wir zunächſt wiedergeben wollen er

Agnete ſich bei der Durchquerung der Wüſte Gobi Es war
inter und der Karawane begann das Waſſer zu mangeln

t gibt ier, berichtet Hedin allerdings flache gewun
ene Bachbette aber ſie ſind trocken wie Zunder und oft
S es den Anſchein als müßten Jahrzehnte vergangen

Feit ſie zuleßt Waſſer geführt haben Die Reiſendenda men ſließlich einer Mataſirophe ſehr nahe Wir laſſen

in roßen Forſcher ſelbſt das Wort um die Nöte dieſer
rchtbaren Tage zu erzählen

17 Februar Unſere Lage fängt an recht bedenklich zu
werden Die Kamele haben ſeit zehn Tagen außer einigen
Mundvoll Schnee die wir vor einer Woche fanden nichts
zum Löſchen ihres Durſtes bekommen Jhre Kräfte können
nicht bis in alle Ewigkeit reichen

Während unſeres heutigen Marſches ließen wir die kleinen
Ketten die wir auf dem Zuge nach Norden überſchritten
hatten der Reihe nach hinter uns zurück Sie laufen eine
nach der anderen im Weſten aus verſchwinden dort ſpurlos
und ſtehen alſo nicht einmal in fortlaufender Verbindung
mit dem Kurruk tag obgleich ſie zu demſelben orographiſchen
Syſteme gehören Fern im Weſten ſahen wir die Kelten
des Kurruktag ſie waren höher und größer als die bisher
von uns überſchrittenen Da wir in ihrer Nähe größere
Ausſicht hatten Waſſer zu finden als in der Wüſte richteten
wir den Kurs dorthin und zogen alſo nach Weſten

Nachdem ich die äußerſten Vorſprünge des Gebirges
hinter mir gelaſſen hatte gelaugte ich auf ganz ebenen
ſalzhaltigen Boden hinunter der jedoch auch Höcker in
Geſtalt von höchſtens 2 Meter hohen Rücken und An
ſchwellungen hatte Die Wüſte erſtreckt ſich im Südweſten
und auch im Nordweſten wird ihr Horizont durch keine
Berge verdunkelt

Nachdem ich fünf Stunden zu Fuß gegangen war wartete
ich auf die Karawane Das Terrain wurde nachher ſchlechter
als die Sandwüſte Es waren dieſelben Jardang oder
Lehmrücken die wir von der Lopwüſie her kannten hier
aber waren ſie bis zu 6 Meter hoch und 10 Meter breit
Sie haben eine nordſüdliche Richtung und liegen in un
zähligen Reihen Gäbe es nicht hie und da kleine Unter
brechungen durch Lücken ſo wäre das Terrain vollkommen
unpaſſierbar denn ihre Seiten ſind ſenkrecht Wir müſſen
halbe ja Kilometer zwiſchen ihnen zurücklegen ehe
die nächſte
Richtung zu gehen Hier nützt alle Geduld nichts ſolch ein
Terrain kann den Menſchen zur Verzweiflung bringen

Schließlich gelang es mir aber doch uns aus dieſem zeit
raubenden Labyrinthe hinauszulotſen Bei dem zwiſchen
einigen Hügeln auſ a enen Lager war das organiſche
Leben nicht einmal durch eine vom Winde verſchlagene
Tamariskennadel vertreten

ücke uns erlaubt einige zehn Meter in unſerer f

Während draußen der Sturm die

dq mZZ

weckt Schon bei Tagesgrauen herrſchte halber Nordſturm
der am Nachmittag in einen ohne Ruh und Raſt heulenden
und pfeifenden Buran erſter Ordnung ausartete und zwar
in einen der dicht am Erdboden hinfegt Staub Sand und
kleine Steine milweht und uns eiskalt gerade in die Seite
ſchlägt Wie man auch geht man wird immer ſteif vor
Kälte die Hände ſchwellen auf und verlieren das Gefühl
Dies iſt eine neue Unannehmlichkeit die ſich zu der Be
ſorgnis um die Kamele und der Sehnſucht nach Waſſer
geſellt Die Drangſale ſammeln ſich böſen Geiſtern gleich
um unſere Karawane Das Terrain iſt abſcheulich un
zählige Hügel müſſen rechtwinklig gekreuzt werden

Jch ging voraus und ſchleppte die Meinen 40 Kilometer
weit mit Unſer Feuerungsvorrat war längſt zu Ende und
kein Span war zu entdecken Nichts weiter als Steine
Kies und Sand in dieſer tückiſchen Mauſefalle die uns feſt
halten will und vor deren teufliſchen Abſichten wir unſer
Leben retten müſſen Die Kette auf die mein Kurs ge
richtet iſt und an deren Fuß wir eine Quelle zu finden
hofften ſcheint zurückzurücken und vor uns zu fliehen Sieverſchwand jetzt vollſtandig im Nebel der Staubwolken

gegen Abend erſchien ſie daher unerreichbarer denn je Die
Kamele bewahrten trotz dieſes forcierten Marſches ihre auf
rechte königliche don und obwohl ſie keinen Stengel zu
freſſen keinen Tropfen Waſſer zu trinken bekamen gingen
ſie doch mit hocherhobenem Kopfe und großen nie un
ſicheren Schritten vorwärts

Wir kagerten in der Dämmerung in einem offenen Tale
das keinen Schutz vor dem Sturme gewährte Die Jurte
bekam drei Ueberzüge von Filzdecken aber der Ofen ließ ſich
aus Mangel an Brennholz nicht benutzen Das bißchen
Wärme welches ich ſelbſt mein treuer Neiſekamerad Jolldaſch
und das flackernde Licht verbreiteten wehen die Windſtöße
ort Ein Sandwall wird rings um den unteren Jurten

rand aufgeworfen aber trotzdem iſt es drinnen ſo kalt wie
in einem Keller Meine armen Begleiter begnügen ſich mit
einem Souper von einigen Stückchen Eis und Brot und
krochen dann ſo ſchnell wie möglich unter ihre Filzteppiche
eine Holzlatte die geopfert wurde reichte nur zum Wärmen
meines Tees

anze Nacht tobte
Todmüde krieche ich in meine

aber noch lange nicht ausgeſchlafen wenn der Koſak mich
ilzdecken und Pelze habe ſchlief ich gut und ruhig in meinen Pelzen fand es aber

am Morgen des 19 Februars recht kalt ohne das gewöhn



Nach der Tafel hielten die Monarchen Cercele ab um ſich ſpäter
gegen 7 Uhr nach dem Hoftheater zu begeben Die Muſikkapellen
der zwiſchen dem Schloß und dem Theater Spalier bildenden
Truppen ſpielten die ruſſiſche Hymne

Beim Eintritt ins Theater das ſeſtlich geſchmückt und
von einem erleſenen Publikum gefüllt war wurden die
Monarchen mit Fanfaren begrüßt Die beiden Kaiſer nahmen
in der großen Loge nebeneinander Platz zwiſchen den Prin
zeſſinnen Adolf zu Schaumburg Lippe und
Friedrich Karl von Heſſen Hinter ihnen ſaßen der
Großherzog von Heſſen die Prinzen Heinrich
von Preußen und Friedrich Karl von Hegſſen
ſodann die Würdenträger und das Gefolge Das Orcheſter
ſpielte die ruſſiſche Hymne Zur Aufführung gelangte als
zweite Feſlvorſtellung Oberon in der Wiesbadener Be
arbeitung Jn der Pauſe nahmen die Herrſchaften den Tee
im neuen Foyer wo die Monarchen ſich lebhaft unterhielten
Nach der Vorſtellung fuhren die Majeſtäten durch die Spalier
bildenden Truppen zum Bahnhof wo ſie die Front der
Ebrenkompagnie des Kaiſer Alexander Garde Grengadier
Regiments abſchritten Mit dem Kaiſer waren ſämtliche in
Wiesbaden anweſenden Fürſtlichkeiten und Würdenträger zur
Verabſchiedung auf dem Bahnhofe erſchienen Die Monarchen
küßten ſich wiederholt Um 10 Uhr erfolgte unter dreifachem
Hurra der Mannſchaſten des Alexander Regiments die Abreiſe
Kaiſers von Rußland

5 J

Die Nordd Allg Zig ſchreibt Am heutigen Tage findet
die angekündigte Begegnung Jhrer Majeſtäten des
deutſchen Kaiſers und des Kaiſers von Rußland in
Wiesbaden ſtatt Die Zuſammenkunft iſt eine neue erfreuliche
Bekräftigung des engen freundſchaftlichen Verhält
niſſes der beiden Monarchen zueinander wie es ſich in
Danzig und in Reval mit beſonderer Wärme kundgetan hat
Jhrer Majeſtäten geſamte Wirkſamkeit iſt eine lebendige Bürg
ſchaft dafür daß ſich die politiſche Tragweite auch ihres gegen
wärtigen Beiſammenſeins und des Gedankenaustauſches
zwiſchen dem Grafen Lamsdorff und dem Reichskanzler
Graſen von Bülow in der Richtung geltend
machen wird den Frieden unſeres Weltteils vor Er
ſchütternngen zu bewahren und etwaigen auf die Störung
des Friedens gerichteten Entwicklungen entgegenzuwirken Mit
Befriedigung iſt feſtzuſtellen daß auch ruſſiſche Blätter dieſe
Vedentung der Zuſammenkunft in Wiesbaden wärm bervor
beben Wir ſchließen uns ihnen mit dem Wunſche und der
Hoffnung an daß aus der erneuten Betätigung der perſönlichen
Freundſchaft die die Herrſcher der beiden ſtarken Nachbarmächte
verknüpft ſegensreiche Folgen für die Wohlſahrt der Völker
hervorgehen möchten deren Förderung und Pflege das erhabene
Ziel beider Majeſtäten bilden

Auch alle Petersburger Zeitungen beſprechen die Wies
badener Kaiſerbegegnung ſympathiſch Die Novoſti heben
beſonders die Jnnigkeit der deütſch ruſſiſchen Be
ziehungen hervor ſowie die Tatſache daß nirgends eine Spur
von einem deutſchruſſiſchen Jntereſſenſtreite vorhanden iſt

Politiſches

Reichskanzler Graf Bülow konferierte geſtern vormittag
in Wiesbaden mit dem ruſſiſchen Botſchafter in

Berlin Grafen von der Oſten Sacken und dem deutſchen
Botſchafter in Petersburg Grafen v Alvensleben

Jn dem neuen Militärpenſionsgeſetz ſind wie
die Köln Ztg hört weſentliche Vereinfachnungen bei dem
Jnvalidiſiernngsverfahren für Mannſchaften vorgeſehen Maß
gebend für die Jnvaliden Bezüge ſoll der Grad der Störung der
Erwerbsfähigkeit im Verein mit Dienſtzeit und Dienſtgrad
ſein Das Geſetz wird beſtimmte Klaſſen der Erwekbs
unfähigkeit feſtſetzen Sache des unterſuchenden Arztes wird
es dann ſein die betreffenden Leute der entſprechenden Klaſſe
zuzuſchreiben Neun wird in dem Geſetze auch ſein daß nicht
mehr einjähriger Bezug des Gehaltes der betreffenden Dienſt
ſtellen wie heute abgeſehen von Dienſtbeſchädigungen notwendig
ſein ſoll um Anſpruch auf die betreffende Penſion zu gewähren
ſondern nur einmaliger Empfang des betreffenden
Gehaltes Damit wird eine große Härte beſeitigt ein
Regimentskommandeur der ohne Dienſtbeſchädigung heute elf

Monate nach ſeiner Ernennung verabſchiedet wurde bezog z B
die Penſion des Bataillonskommandeurs

Ueber das Bismarck Denkmal in Poſen hat ſich ein
Streit entſponnen Der frühere Oberbürgermeiſter von Poſen
Geh Rat Witting hat in Abrede geſtellt ſeine ihm von
Dr Chlapowski in der dortigen Stadtverordneten Verſammlung
kürzlich zugeſchriebene Bemerkung über die Aufſtellung des
Bismarck Denkmals getan zu haben Jetzt veröffentlicht
Dr Chlapowski eine Gegenerklärung worin er erzählt am
5 Ollober 1901 habe ihn beim Verlaſſen des Saales Oberbürger
meiſter Witting etwa folgendermaßen angeſprochen Nun ſehen
Sie Herr Doktor wir ſind ja nicht ſo ſchlimm wie Sle es
glauben es läßt ſich auch mit uns gemütlich leben Gewiß,
antwortete ich Aber ſagen Sie mir mal, ſprach ferner Herr
Witting weshalb ſind Sie damals ſo ſehr gegen die Anlägen
in der St Martinſtraße geweſen Sie haben gewiß gedacht
da kommt das Bismarck Denkmal Allerdings Herr Ober
bürgermeiſter das muß ich zugeben, erwiderte ich Nein
Herr Doktor, ſprach weiter Herr Witting ich gebe Jhnen
mein Ehrenwort daß das Bismarck Denkmal auf kein
ſtädtiſches Grundſtück kommt denn das muß ich zugeben
daß das eine direkte Provokation der polniſchen Be
völkerung ſein müßte Höchſt erſtaunt über dieſe Worte
des Herrn Oberbürgermeiſters rief ich aus VBravo Herr
Oberbürgermeiſter ich halte Sie am Wort Hierzu wird
ſich der nunmehrige Direktor der Diskonto Geſellſchaft zu
äußern haben

Kirche und Schule
Jm Lichthofe des Friedrich WilhelmMuſenms zu Poſen fand

geſtern die Eröffnungsfeier der Poſener königlichen Akademie
ſtatt Es waren dazu eingetroffen der Kultusminiſter Dr Studt
Wirkl Geh Ober Regierungsrat Conrad als Vertreter des
Reichskanzlers die Rektoren der Univerſitäten Berlin und
Breslanu Freiherr v Richthofen und Roſanes ſowie der Ober
präſident von Schleſien Graf v Zedlitz Trützſchler Anweſend
waren ferner der Oberpräſident von Poſen v Waldow ſowie
ſämtliche Spitzen der Zivil Militär und Kommunalbehörden
und Vertreter der evangeliſchen und katholiſchen Geiſtlichkeit
Die Feier wurde durch Geſang eröffnet worauf der Kultus
miniſter mit den Glückwünſchen der Staatsregierung dem
Kurator und dem Rektor der Akademie die königliche Be
ſtätigungsurkunde überreichte mit der Widmung
patriae Hierauf hielt der Rektor der Akademie Kühnemaun
die Feſtrede Er knüpfte daran an daß Herder und Kant
aus dem Oſten hervorgegangen ſind und wies nach daß gerade
Herder die univerſelle Wiſſenſchaft nicht aus der deutſchen Vor
liebe für das Fremde ſondern aus dem Geiſte vorurteilsfreier
gerechter deutſcher Wiſſenſchaftlichkeit heraus gepflegt habe Die
Aufgabe der Akademie ſolle ſein im Sinne Herders deutſche
Wiſſenſchaft zu fördern und zu pflegen und es ſolle dieſe
Akademie eine Schule für das Leben ſein Die Akademie wolle
jeden ernſten Mann der aus ſeiner Berufstätigkeit heraus nach
Vervollkommnung ſeines Wiſſens ſtrebe Gelegenheit dazu geben
Standesunterſchiede könne es dabei nicht geben Aufgabe der

3 November in
4 November von

Panzerſchiff
Gange Faſt drei Jahre lag das Schiff in Kiel weil es immer

krankungen und die Unmöglichkettſchaffen führten zu dieſem Veſchluß

Das Schiff König Albert mit dem Ablöſungstransfür die Schiffe der oſtaſigtiſchen Station iſt am 3 November ort

Suez eingetroffen und hat am 4 November die Reiſe nag
Aden fortgeſetzt Dampfer ſeryuet mit dem Transport o
von den Schiffen der oſtaſiatiſchen Station abgelöſten Oſſiziett
und Mannſchaſten iſt am 3 November in Aden eingetroffe
und hat an demſelben Tage die Reiſe über Suez nach Por
Said fortgeſetzt Korvettenkapitän Gudewill hat das Kommoöndo
Habicht und Kapitänleutnant Kopp das Kommando Wolf am

Kamerun übernommen Thetis iſt m
è Wuſung nach Tſingtau in See gegangen

Möwe iſt am 4 November in Hongkong eingetroffen
Die Moderniſierungsarbeiten an dem türkiſchen

Aſſar i Tewfik ſind jetzt in vollem

gutes Trinkwaſſer zu be

an Geld zur Reparatur fehlte Nun ſollen die Holzwände durch
Stahlblech erſetzt werden auch elektriſches Licht wird angelegt
Modern wird das Schiff durch den Umbau trotzdem nicht

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Budde hat jetzt
ein Buch das bereits bald nach dem großen Kriege quf Grund
der Kriegsakten
u of den Titel Die franzöſiſchen Eiſenbahnen
m deu

iſt je zur Hälfte für die Brandenſtein Stiſtung beim Großen
Generalſtabe und für die Stiſtung EiſenbahnTöchterhort beim
preußiſchen Miniſterium der öffentlichen Arbeiten beſtimmt

niedergeſchrieben war herausgegeben Das

chen Kriegsbetriebe 1870/71 ſein Reinertrag

Verwaltung und Rechtspflege
Zur Ermittelung des Stan des der Wurmkrankhetit

ſind im Oberbergomtsbezirk Dortmund 20 Prozent der unter
irdiſchen Belegſchaft
ſuchung von 20 Prozent der Bergleute iſt zu ſchließen daß von
188,730 Vergleuten des Bezirks 17,161 wurmkrank ſind
reiche Unterſuchungen von
Berglente haben nach dem Reichsanz ein durchweg negatives
Ergebnis gehabt
Regierungspräſidenten zu Arnsberg 386 Frauen und 964 Kinder

iche wurmkranker Bergleute unterſucht worden
Litteris et in

können
der Erkrankung eines Familienangehörigen feſtgeſtellt worden
doch werden die Unterſuchungen fortgeſetzt

unterſucht worden Aus dieſer Unter

u ZahlFamilienangehörigen wurmkranker

Jnsbeſondere ſind auf Veranlaſſung des

t ohne daß auch nureinem Falle die Wurmkrankheit hätte feſtgeſtellt werden
Bisher iſt danach nur der eine früher mitgeteilte Fall

Landtagswahlbewegnng

Jm Wahlkreiſe Delitzſch Bitterfeld haben nunmehr
auch die Sozialdemokraten eigene Kandidaten aufgeſtellt
und zwar Redakteur Weißmann Halle a S und Zigarren
fabrikant Raute Eilenburg Es ſtehen ſich alfo im Wahl
kreiſe nicht weniger als ſieben Kandidaten gegenüber

Akademie müſſe es ſein im Sinne der großen preußiſchen
Unterrichtspolitik zu wirken und das vaterländiſche Bewußtſein
zu erhalten Redner ſchloß Wir wollen unſere Arbeit in den
Dienſt des lebendigen Goltes ſtellen Lebhafter allſeitiger
Beifall folgte der Rede Wirkl Geh Ober Regierungsrat
Conrad begrüßte darauf im Auftrage des Reichskanzlers
welcher bedauere am Erſcheinen verhindert zu ſein die Ver
ſammlung Nach der Eröffnungsfeier fand ein Feſteſſen ſtatt
an welchem der Kultusminiſter die anweſenden Miniſterial
beamten der Oberpräſident v Waldow die Bkiitglieder der
Akademie die Spitzen der Kommunalbehörden ſowie die Ver
ren Domkapitels unter Führung des Dompropſtes Wanjura
eilnahmen

Heer und Flotte
Die alljährlich wiederholte Erfahrung daß während und

nach den Herbſtübungen unter den Mannſchaften Fälle
von Unterleibstyphus und Ruhr auftreten die nicht
nur den Geſundheitszuſtand der Truppen beeinträchtigen ſondern
zuweilen auch die Einſchleppung der Seuche in die Zivilbevölke
rung der Garniſonorte zur Folge haben hat dazu geführt in
den Gegenden in denen Herbſtübungen ſtattfinden ſollen einige
Wochen vor deren Veginn ärztliche Unterſuchungen über den
Stand von Typhus und Ruhr ſowie über die Beſchaffenheit der
öffentlichen Waſſerverſorgungsanlage vornehmen zu laſſen Jn
Bezug auf dieſe Unterſuchungen die durch die Kreisärzte nötigen
falls unter Zuziehung von militäriſchen Sachverſtändigen an
geſtellt werden ſollen hat der Kultusminiſter im Einver

mit dem Miniſter des Jnnern jetzt nähere Anweiſungen
erteilt

Der Truppenübungsplatz Elſenborn bei Montjoi
in der Eifel ſoll auf gehoben werden Schwere typhöſe Er

Einverſtändnis der

Auskand
Günſtige Wirkung der Refornmote

Wie verlantet macht die heute von ſeiten der Pforte den
Botſchaftern Oeſterreich Ungarns und Rußlands zugegangene
Antwort auf die Reformnote beider Mächte verſchiedene Ein
wendungen geltend Sie weiſt auf die Hinderniſſe hin welche
bisher der Durchführung der Reformen entgegenſtanden hebt
ſodann die bereits durchgeführten Maßnahmen hervor und ſtellt
verſchiedene Gegenanträge Auch die Mehrheit der Leitung
der macedoniſchen Komitees ſoll ziemlich befriedigt ſein und für
Einſtellung der Bewegung eintreten nur die extremen Ele
mente drängen auf Fortſetzung der Bewegung Jn diplomatiſchen
Kreiſen iſt man der Meinung daß die Pforte ſchließlich nach
geben werde Alle maßgebenden Miniſter ſollen ſich bereits
für eine entgegenkommende Haltung ausgeſprochen haben Das

übrigen Großmächte mit den Reform
forderungen liegt bereits vor Auch Bulgarien ſoll ein
verſtanden ſein

Der Ueberfall anf dem Gonverneny
des Kaukaſus

Wie jetzt feſtgeſtellt iſt ſind die drei Armenier welche den
erfolgloſen Anſchlag auf den Generalgounverneur des Kaukaſus
Fürſten Golizyn verübten nicht ruſſiſche Untertanen und ge
hören der Terroriſtenpartei an
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liche Morgenfeuer auſſtehen zu müſſen Sowie ich nach verlaſſe ich ſie voller Aerger aber nur um bald auf einen
einem VBecher Tee und einem Stück Brot in Ordnung war
eilte ich zu Fuß voraus Waſſer Waſſer Das war der
einzige Gedanke der alle beherrſchte wir mußten um jeden
Preis eine Quelle finden denn die Kamele hatten ſeit zwölf
Tagen nichts getrunken Unſere Lage war wirklich kritiſch
fanden wir kein Waſſer ſo würden die Kamele eines nach
dem anderen ſterben gerade wie in der Taklamakan Hier
hatten wir jedoch den Vorteil daß die Luft kalt und der
Boden hart und eben war und uns erlaubte die Gegenden
in langen Tagemärſchen zu durchmeſſen

Jch hielt noch immer auf die Alitmiſch bulak zu deren
Lage ich ſeit dem vorigen Jahre kannte Doch nach Abdu
Rehim ſollte es öſtlich von hier noch drei Quellen geben
und dieſe waren es auf die ich jetzt hoffte und die ich ſuchte
Doch wie leicht konnten ſie hinter Bodenerhebungen ver
borgen hinter kleinen Kämmen verſteckt oder tief in einer
vom Wege ans unſichtbaren Depreſſion liegen Wir konnten
ahnungslos an ihnen vorbeigehen und uns wieder in dieſes
Meer von Einöden hineinverlieren Sehr beeinträchtigt
wurden wir auch durch den Sturm der uns nur die aller
nächſten Gegenſtände unterſcheiden ließ Entferntere Berge
und Anhöhen verhüllte der Nebel ich konnte mich daher
nicht der Karten vom Vorjahre zur Orientierung bedienen
In der Taklamakan wußten wir wenigſtens daß wir ſtets
an den Chotandarja gelangen würden gleichviel auf
welchem Wege wir nach Oſten gingen und nach dem Zuge
im Bette des Kerijafluſſes mußten wir ſchließlich den Tarim
erreichen wenn wir nur nördlichen Kurs einhielten Dort
handelte es ſich um Linien hier aber um Punkte an denen
man in der ſtaubgeſättigten Luſt leicht vorübergehen konnte
und hätten wir dies getan ſo würden wir die Gegenden
des Tarim nie wiedergeſehen haben

Mit ſteigendem Intereſſe beobachteten wir die oft ziemlich
friſchen Spuren der wilden Kamele die nur in loſem Sande
vom Winde anusgelöſcht ſonſt aber deutlich waren Man
weiß daß die Tiere vom Waſſer kommen oder nach Waſſer
S und daß die Spur ob man ſie nach dieſer oder jener

ichtung hin verfolgt früher oder ſpäter an eine Quelle
führen muß Aber es kann Tage und Wochen dauern

fühlte mich ſtets verſucht den Kamelpfaden zu folgen
und tat es mehrere Male Sie ſind ſehr ſonderbar Ohne
e Veranlaſſung machen ſie ſcharfe Biegungen im rechten

inkel wenn ſie mich aber gar zu ſehr in die Jrre führen

neuen Pfad zu geraten Jm großen und ganzen liefen die
Spuren nordſüdlich Sah ich nach Norden ſo erblickte das
Auge eine rotbraune ſterile Bergwand während im Süden
nur die unabſehbare Wüſte lag Alſo war es am beſten
weſtwärts zu gehen und nach Abdu Rehims drei Quellen

zu ſuchen zJch ging als brennte es hinter mir und ließ die
Karawane weit hinter mir zurück Meine in Schweden ge
machten Stiefel hingen nach den 300 zu Fuß zurückgelegten
Kilometern kaum noch in den Nähten zuſammen und meine
ſchmerzenden Füße waren voller Blaſen Schagdur der
mir ſonſt mein Reitpferd nachzubringen pflegte ließ ſich
nicht blicken Jch hatte beſchloſſen nicht eher Halt zu
machen als bis ich Waſſer gefunden hatte ich wurde heute
36 Jahre alt und erwartete zum Abend eine angenehme
Ueberraſchung Die Kamelſpuren wurden nach Weſten zu
immer zahlreicher und beſtärkten meine Hoffnung Jchh jetzt keine zwei Minuten gehen ohne eine Spur zu

reuzen
Schließlich gelangte ich an einen niedrigen Bergrücken

der mich zwang eine ſüdweſtliche und ſüdſüdweſtliche Rich
tung einzuſchlagen ich ging daher ein ausgetrocknetes
Bett hinunter in dem kürzlich 30 Kamele gewandert waren
Da ich hier eine Tamariske fand und Fährten von Haſenund Antilopen erblickte blieb ich eine Weile an einer ge
ſchützten Stelle ſtehen Dieſe Tiere können ſich nicht ſehr
weit vom Waſſer entfernen

Jetzt kam Schagdur und wir beratſchlagten Jm Süden
zeigten ſich mehrere Tamarisken dorthin lenkten wir
unſere Schritte Der Boden war hier ſtark feucht aber
auch mit einer dicken Salzkruſte überzogen und der
Brunnen der gegraben wurde als die Karawane dort an
gelangt war lieferte eine konzentrierte Salzlöſung Wir
gingen daher nach Südweſten weiter Der Sturm ſchob
von hinten nach

Jch eilte mit Schagdur vorwärts Mein Schimmel folgte
mir von ſelbſt wie ein Hund und Jolldaſch ſchnüffelte und
ſuchte überall umher Nun folgten wir der Spur von
20 Kamelen So kamen wir mitten vor einen auf unſerer
rechten Seite zwiſchen 3 und 4 Meter hohen Terraſſengähnenden n In dieſer ziemlich breiten trom

die in das Tal hineinging Jch folgte ihr und war noch
nicht zehn Minuten gegangen als ich Jolldaſch an einer
weißglänzenden Eisſcholle lutſchen ſah

Wir waren gerettet und hatten einen neuen Haltepunkt
gewonnen an dem die Karawane ſich für die nächſte Wüſtenrege kräftigen konnte

Die Quelle war wie gewöhnlich ſalzig aber die Eisſcholle
die nur 12 Meter Durchmeſſer hatte und 10 Zentimeter dick
war war ganz ſüß Merkwürdigerweiſe hatte die Quelle
nicht mehr als zwei kleinen auf niedrigen Kegeln wachſenden
Tamarisken Leben gegeben

Schagdur blieb erſtaunt vor dem Eiſe ſtehen und glaubtefaſt Laß ich auf irgend eine unergründliche Weiſe von dieſer

im Tale verſteckten Quelle Kenntnis gehabt haben müſſe
da ich direkt dorthin gegangen war

Oben auf der linken Uferterraſſe erhob ſich eine kleine
halbmondförmige einer Bruſtwehr oder einem Schirme
gleichende Mauer hinter welcher entſchieden Jäger auf die
n Kamele die an der Quelle tranken zu lauern
pflegten

Nun ließen wir uns nieder und zündeten ein Feuer an
Die Karawanenleute waren ebenfalls erſtaunt und außer
ordentlich erfreut Alle ſegneten die rettende Eisſcholle von
welcher wir mit neuen Eisvorräten nach der Altimiſchbulak
ziehen konnten Erſt aber bedurften wir einiger Raſttage
nach dem Eilmarſche deſſen Wirkungen alle in den Beinen
ſpürten Faisullah und Li Loje gingen talaufwärts um
dort nach Weide auszuſchauen und kamen mit einigen
dürren Stauden wieder welche die Kamele ſich gut ſchmecken
ließen Von dem Eiſe ſollten ſie erſt eſſen nachdem ſie ſich
von dem Marſche ausgeruht hatten aber die Pferde durften
ſofort an ſeiner poröſen Fläche knabbern

Es war recht luſtig die Kamele abends mit kleingehackten
Eisſtücken zu füttern Sie ſtanden geduldig wartend im
Kreiſe und ein Stück nach dem anderen wurde zwiſchen
ihren Zähnen zermalmt Sie knabberten das Eis wie kleine
Kinder Kandiszucker und ihre Augen glänzten vor Freude
und Zufriedenheit Für uns wurden einige Säcke mit
großen Eisſcheiben gefüllt Die Scholle war ergiebiger als
wir anfänglich geglaubt hatten und reichte überreichlich für
unſere Bedürfniſſe aus aber die wilden Kamele die

unverrichteter Sache wieder umkehren 74petenförmigen n e ſich jetzt alle Kamelſpuren der Gegend zu einem Bündel oder einer Heerſtraße J v

während unſeres Aufenthaltes der Quelle nahten mußten
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Die Unruhen in Mittelnmerifa
Einem Tekegramm des New York Herald zufolge ſind der
onverneur Obaldia und alle Beamten der Bebörden
Panama gefangen genommen worden Alle kolum

fhen Kreuzer im Stillen Ozean ſind aufgebracht
t orden Jn Colon erwarket man daß auch der Kreuzer Kar
Wagena noch weggenommen werden wird Der Vizekonſul
der Vereinigten Staaten in Panama Ehrman telegrapbierte
an das Kabinett in Woaſhinaton das kolumbiſche Kriegsſchiff
Vogota habe die Stadt beſchoſſen wodurch 11 Chineſen

Jetötet wurden Ehrman iſt angewieſen gegen die Veſchießung
zu proteſtieren

Die Regierung der Vereinigten Staaten erhielt
geſtern ein Telegromm aus Panama in welchem ſie erſucht
wurde die neue Regierung anzuerkennen Die Be
hörden wiſſen hier noch nicht wer die neue Regierung bildet
und haben deshalb auf dieſes Geſuch nichts veranlaßt Sollte
der Proteſt des amerikaniſchen Vizekonſuls Ehrman in Panama
gegen die Veſchießung der Stadt durch das kolumbiſche Kriegs
ſchiff nicht genügen ſo ſoll das jetzt auf dem Wege nach Panama
ſich befindliche Kriegsſchiff Voſton ein columbiſches
Kanonen boot mit Beſchlag belegen Man iſt
hier der Anſicht daß das Bombardement von
Panama das ohne die erforderliche vorherige Modi
fizierung erfolgte eine Verletzung der Kriegs
gebräuche war Ferner wird nicht verheimlicht daß
von geheimen Agenten eingelaufene Jnformationen auf den
ſchließlichen Erfolg der Auſſtändiſchen hinweiſen Die Tatſache
daß der eine Endpunkt der Panama Eiſenbahn von Regierungs
truppen der andere von Aufſtändiſchen beſetzt iſt macht die Lage
noch komplizierter Die amerikaniſchen Seeſtreitkräfte
ſind angewieſen die amerikaniſchen Jntereſſen in
allen Punkten zu ſchützen und alles zu tun um Blutver
gießen zu verhindern Es beſteht hier kein Zweifel daß die
Vereinigten Staaten an den Endpunkten der Panama Eiſenbahn
Marinemaunnſchaſten landen werden

Die Wahlen in den Vereinigten Staaten
Nach den letzten Berichten über die Wahlen zu den Einzel

ſtaatskongreſſen in den Vereinigten Staaten haben die Re
publikaner in Pennſylvanien eine Mehrheit von über 200,000
Stimmen erlangt Zum Gouverneur von Ohio wurde der
republikaniſche Kandidat mit einer Mehrheit von über
100,000 Stimmen gewählt Die Republikaner zählen auch auf
eine große Mehrheit in der Legislatur für die Wiederwahl des
Sengtors Mark Hanna Jn Maſſachuſetts haben die Re
publikaner eine Mehrheit von 37,000 Stimmen erlangt Die
Berichte aus Maryland ergeben den Sieg der Demokraten
Nebraska bat die ganze republikaniſche Kandidatenliſte ge
wählt Kentucky dürſte demokratiſch gewählt haben Jn
Virginia haben die Demokraten wie gewöhnlich einen voll
ſtändigen Sieg errungen

An verſchiedenen Orten in Kentucky wurden bet geſtern vor
gekommenen Wahltumulten 7 Perionen erſchoſſen 10 ver
wundet Jn Virginien wurden 2 Perſonen getötet

Die letzten Berichte über die vorgeſtern vorgenommene Wahl
des Bürgermeiſters von New York melden den Sieg des
Tammany Kandidaten Mac Clellan mit einer Mehr
heit von 61,414 Stimmen Grant gleichfalls Tammany Kandidat
wurde mit ähnlicher Stimmenmehrheit zum Leiter der
New Yorker Stadtkämmerei gewählt Der Reformkandidat und
gegenwärtige Bürgermeiſter Seth Low hat nur im Vorongh
Richmond geſiegt Von den fünf New Horker Borongh
Präſidenten ſind vier Demokraten Das bedeutet eine große
Wandlung gegen die Wahlen vor zwei Jahren wo Seth Low
in allen Voroughs mit Ausnahme des Boroungh Queens

ſiegte

Ching
Die Kaiſerin Witwe hat Juanſchikai beauftragt ſich nach

Mukden zu begeben um die dortige Lage zu unt erſuchen
und wenn möglich eine Einigung zuſtande zu bringen
Jnanſchikai verhält ſich jedoch ablehnend da er an dem Erfolge
der Entſendung zweiſelt Anſtelle des beiahrten Wang weu chao
iſt Natung zum Präſidenten des Auswärtigen Amtes
ernannt worden Die Ernennung wird von den Geſandten der
Fremdmächte mit Befriedigung aufgenommen

ge

Halke und Amgegend
Halle 5 Nov

Die Stadtverordnetentvahlen
der dritten Abteilung

Wie wir geſtern abend unſeren Leſern bereits durch Extrablatt
mitgeteilt haben die bürgerlichen Parteien beiden Stadtverordneten
wahlen der dritten Abteilung einen ausgezeichneten Erfolg
gehabt Sie haben den Gegner mit einer Majorität von mehr
als 2700 Stimmen geſchlagen Das iſt ein geradezu
glänzendes Ergebnis Folgendes ſehr erſreuliche Geſamtbild
ergab ſich

Bürgerllche SozialdemokratieManurermſtr Heiſer 58343 Schneidermſtr Albrecht 3087
Stärkefabrikant Schmidt 5833 Zeitungsverleger Groß 3078
Kaufmann Apelt 5798 Gaſtwirt Grothe 3083

Laurermſtr Grote 5814 Zimmerm Kretſchmann 3074
Schloſſermſtr Riediger 5843 iſchlermſtr Reiwand 3069
Handſchuhfabr Merkwitz 5826 Klempnermſtr Schade 3089

Gewäßhlt ſind alſo die Herren Heiſer Schmidt Apelt
Grote Riediger und Merkwitz Den Zuwachs der
bürgerlichen Stimmen veranſchaulicht nachſtehende Ueberſicht
wobei die Klammer Ziffern das Ergebnis der Wahl vor zwei
Jahren anzeigen

Bürgerliche Sozialdemokraten
L Bezirk 490 426 245 293II Bezirk 1237 14076 729 918III Bezirk 1Ia11 1419 1332 1587

IV Bezirk 1314 1084 247 274
V Bezir t 1498 1167 537 605

5847 5172 3090 3677
Jn Giebichenſtein wurde der Sozialdemokrat Lagerhalter Gerig

d 1295 Stimmen 1273 bei der vorigen Wahl gegen Direktor
v Brandes der 402 279 Stimmen erhielt gewählt Auf
r intereſſanten Verlauf der Wahl kommen wir noch im
r r r Angeſchloſſen ſei hier noch die Mitteilung

als Erſatz für den ſo jäh aus dem Leben geſchiedenen
adlverordneten Zimmermeiſter Pfanl der frühere Jnſtallateur

jetztige Rentier Günt er fü
r für di Lworden iſt h t e zweite Abtellung aufgeſtellt

Pbtovinzialnachrichten
Fisleben 2 Nov Jugendhort Einer der nützlichſten

Vereine unſerer Stadt iſt der Jugendhort der den Zweck hat
die an den Sonntagen ſich ſelbſtüberlaſſene ſchulentwachſene Jugend
männlichen Geſchlechts zu ſammeln und zweckmäßig und nüßzlich
zu beſchäftigen Wie in der geſtern abend im Stadtgrabden
reſtaurant abgehaltenen Vorſtandsſitzung berichtet wurde
ſammelte der Verein im letzten Winter an 19 Sonntagen
nachmittags durchſchnittlich 30 junge Leute meiſt Handwerks
lehrlinge welche je 2 Stunden kurnten und an 16 Sonntagen
durchſchuittlich 27 junge Leute die ſich in den übrigen Nach
mittagsſtunden im Schulſaagle der 2 Bürgerſchule mit dem Leſen
guter Bücher und allerlei Brettſpielen beſchäftigten Jm Som
merhalbjahr wurde auf einem Teile der Wieſe geſpielt oder es
wurden gemeinſchaſtliche Ausflüge unternommen wodurch die
jungen Leute die ſchöne Umgebung Eislebens kennen lernten
Auch im kommenden Winterhalbjahr ſcheinen die Einrichtungen
des Vereins ſeitens der jungen Leute wieder rege Benutzung zu
finden Die Jünglinge die ſonſt vielfach an den Sonntagen
beſonders an den kalten Wintertagen keinen geregelten
Aufenthaltsort haben erkennen durch wohlgeſiſtetes Betragen
die Fürſorge dankbar an Die Rechnungslegung auf 2 Jahre
weiſt eine Einnahme von 810,35 M und eine Ausgabe von
458,85 M auf ſo daß ein Beſtand von 351,50 M verblicb
Der Verein beſteht ſeit dem Jahre 1900 und darf das Verdienſt
für ſich in Anſpruch nehmen einer der erſten in Deutſchland zu
ſein der in durchaus zweckmäßiger Weiſe planvoll an ſeiner
edeln Aufgabe ſich verſucht Hat Die techniſche Leitung liegt in
den Händen zweier Volksſchullehrer

Stößen 4 Okt Größere
paſſierten geſtern unſeren Ort und machten die Gegend durch
Steblen und Betteln unſicher Heute früh wurde die Hilfe der
hieſigen Polizei von auswärts in Anſpruch genommen da die
Zigeuner in Ober Raka beim Gutsbeſitzer Kühling Diebe
reien begangen hatten Von den braunen Geſellen waren noch
5 Wagen hier die durch die Polizei und den Bezirksgendarmen
durchſucht wurden Die Durchſuchung die in Gegenwart der
Geſchädigten ſtaltſand war jedoch ohne Erſolg Wegen Be
ſchimpfung der Polizei wurden die Leute in Strafe genommen

g Nienburg a 4 Nov Tod des Bürgermeiſter
Der 74 Jahre alte Bürgermeiſter Müller von hier wurde geſtern
mittag unterhalb der Degenſchen Schiffsbanerei als Leiche
aus dem Waſſer gezogen Was den alten angeſehenen Herrn
in den Tod getrieben iſt bisher nicht bekannt

Magdeburg 3 Nov Folgende Wahlkurioſa illu
ſtrieren wie der Fraukf Ztg von hier berichtet wird recht
draſtiſch das preußiſche Dreiklaſſenwahlrecht Während in einer
ganzen Anzahl von Bezirken Arbeiter der Krupp Gruſonwerke
Portiers Diener 2c in der ja vereinzelt in der 1 Klaſſe
wäblen ſind in anderen Bezirken die ſogenannten Honoratioren
der Stadt in die 2 und 3 Klaſſe gekommen So wählt z V
der Oberbürgermeiſter Schneider mit 17 Handwerkern c in der
2 Kloſſe ebenſo der Konſiſtorialrat Nottebohm Der Ober
präſident der Provinz Sachſen v Bötticher wählt ebenfalls in
der 2 Klaſſe Jm 78 Bezirk iſt der Millionär und Geh Kom
merzienrat Hubbe einziger Wähler der 1 Klaſſe Hofbuch
druckereibeſitzer Baenſch wählt in der 1 Klaſſe während ſein
Konkurrent Buchdruckereibeſitzer Hänel in der 3 Klaſſe wählt
Der Regierungspräſident Dr Valtz Bürgermeiſter Fiſcher
Polizeipräſident Keßler Geh Medizinalrat Dr M Hirſch faſt
ſämtliche Stadträte Landgerichtsdirektor Wolf uſw wählen
ſämtlich mit Arbeitern Straßenfegern Fleiſchergeſellen Lauf
burſchen in der 3 Wählerklaſſe Infolge dieſer Einteilung iſt
es den Sozialdemokraten ermöglicht mit Ausſicht auf Erfolg
auch in der 2 hier und da ſogar in der 1 Klaſſe Wahlmänner
aufzuſtellen Wablmänner der 3 Klaſſe haben ſie in allen Stadt
teilen bereits nominiert

O Aken 3 Nov Die Stadtverordneten wäſhlten
in ihrer geſtrigen Sitzung eine Kommiſſion darunter einen Arzt
die für die innere Einrichtung des neuen Krankenhauſes zweck
entſprechende Vorſchläge machen und die Fertigſtellung des
Baues nach Kräften erſtreben ſoll Die öffentlichen Brunnen
müſſen nach einer Reviſion durch den Kreisarzt gegen das Ein
dringen der Außenwäſſer verſichert werden Die erforderlichen
Koſten und diejenigen zur Anlage eines neuen Schulbrunnens
werden bewilligt Dem Ratsherrn Reutier Trübe der bereits
38 Jahre im Dienſle des öffentlichen Wohles tätig geweſen iſt
er wurde am 1 Januar 1865 Stadtverordneter und 1888 Rats

mann wurde in Anerkennung ſeiner Verdienſte um die Stadt
ein kunſtvoll ausgeführtes Diplom mit einer herzlichen Anſprache
des Stadtv Vorſt Kaufm Schmidt überreicht Die Armengckerpar
zellen ſollen in Zukunft nur an würdige Pächter abgegeben
werden die ihren Verpflichtungen ordentlich nachkommen Die
hieſigen katholiſchen Kinder erhalten wöchentlich zweimal ge
ſonderten Religionsunterricht durch den Kaplan Schilling aus
Köthen Urſprünglich war die Erteilung dieſes Unterrichts als
reine Privat und freiwillige Sache gedacht und hingeſtellt
worden Aber bald kam man mit dem Antrage an die Stadt
bervor 200 M als Entſchädigung für die Mühewaltung der
Hin und Rückreiſe von Kölhen und der Stundenerteilung zu
gewähren Die Stadt ſträubte ſich gegen dieſe Zumutung und
erhob gegen eine dahingehende Regiernngsverfügung Beſchwerde
beim Bezirksausſchuß ünd zuletzt beim Provinzialrat Die Be
ſchwerdeführer ſind aber abſchlägig beſchieden worden weil
aus den Nachweiſen hervorgehe daß die Anzahl der katholiſchen
Schulkinder etwa 18 beträgt Der Magiſtrat will ein wach
ſames Auge auf die Anzahl der den katholiſchen Religions
unterricht beſuchenden Schulkinder haben und hofft wenn die
Zahl derſelben auf 12 herabſinkt die Entſchädigung von 200 M
wieder einbehalten zu können

Suhl 4 Nov Mord Der Schuhmacher Klotz erſtach
beute auf offener Straße den Arbeiter Müller Der Täter
wurde verhaftet

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
T Die Mommſenbüſte die der Kaiſer dem Bildhauer

Götz für die Saalburg in Auftrag gegeben hat bringt einige
andere Porträts des großen Gelehrten in Erxinnerung Zu
ſeinem 60 Geburtstage am 30 November 1877 ſchuf Begos ein
Medaillonbildnis Mommſens Auch Knaus in einem genre
haften Porträt für die National Galerie Meiſter Lenbach
und der Bildhauer Pracht haben die intereſſanten charakter
vollen Züge des berühmten Geſchichtsforſchers ſeſtgehalten
Zur Statuette Prachts bemerkte Mommſen mit Selbſtironie
Ja ſolche Karikatur haben die Leute gern

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 8 Nov Jm Juni d J ſpielte der von der

Strafkammer zu einer Gefängnisſtrafe verurteilte Schieferdecker
Max Schreyer aus Erfurt den wilden Mann ünd ſchleu
derte plötzlich das Tintenfaß des Gerichtsſchreibers
nach dem Vorſitzenden des Gerichtshofes Herrn
Landgerichtsdirektor Rieß Sodann beſchimpfte Schreyer die Mit
glieder des Gerichtshofes und den Staatsauwalt in gemeiner
Weiſe und widerſetzte ſich dem Gerichtsdiener welcher den
Wüthenden forttronsportierte Nachdem in heutiger Strafkammer
ſitzung Medizinalrat Dr Heydloff den Schreyer für geiſtig voll
ſtändig zurechuungsfähig erklärt hatte verurteilte ihn der Ge
richtsvof zu ſieben Monaten Gefängnis

Trupps Zigeuner

vermiſchtes
Eine Eheirrnng in weſtfäliſchen Adelsfreiſen bildet gegen

wärtig in Dortmund das Geſprächsthema Frau von Rom
ben die Gattin des bekannten Jndnſtriellen Baron v Rom
berg iſt mit dem Hauptmann Meincke flüchtig geworden

Das Paar ſoll nach Regelung der Vermögensverhällniſſe die
Abſicht haben nach Braſilien zu gehen Die beteiliglen
Perſönlichkeiten ſind ſehr bekannt namenllich in den Kreiſen des
Sr anpkmann Meincke war auch mehrfach als Renn
reiter tätig

Flüchtiger Zuchthäusler Der in vergangener Woche zu
122 Jahren Zuchthaus verurteilte ehemalige Stadtverordnete
Bauer in Köln ſollte wegen einer gegen ihn noch ſchwebenden
Sache dem Unterſuchungsrichter vorgeſührt werden Bauer bat
den ihn führenden Schutzmann mit ihm zu ſeiner Wohnung zu
fahren um reine Wäſche anzuziehen Der Beamte ließ ſich dazu
verleiten und Bauer benutzte die Gelegenheit anszureißen Der
Schutzmann wurde verhaftet

Ein Totſchlag wurde am Dienskag in Baruth Markh ver
übt Der als gewalttätiger Menſch bekannte Arbeiter Paul
Kuras überfiel den von der Arbeit heimkehrenden 68 jährigen
Maurer Philipp Schüler mit dem er verfeindet war und
ſchlug ihm mit einer armdicken Stange über den Kopf ſo
daß der alte Mann ſofort tot zu Boden ſlürzte

Mord Der Arbeiter Boehlpe ans Mocker bei Thorn
wurde von einer Proſtitnierten und ihrem Mann mit einem
Waſſerträger erſchlagen Die Täter wurden verhaftet

Ein köſtliches Kleinbahn Idyll wird den Biſchofsw Nachr
berichtet Seit 1 Oltober iſt von Oberoderwitz aus eine
Sekundärbahn nach Neukunnersdorf in Betrieb aber die
Läuteglocke auf der Lokomotive dieſer BVimmelbahn iſt gleich
nach den erſten pagr Wochen geplatzt ſodaß ſie nicht mehr zu
gebrauchen war Nun hätte man ja einfach eine neue kaufen
können aber da kam ein intelligenter Kopf auf den Gedanken
einfach einen Puffer auf den Tender zu legen den der Loko
motivführer mit einem Hammer bearbeiten mußte um
das nötige Gebimmel zu erzeugen So bimmelt man denn
auf der Strecke Oberoderwitz Neukunnersdorf fröhlich auf einem

e und dem Staate bleibt die Ausgabe für eine Glocke
erfpart

Dynamit Exbloſion Bei einer Hochzeit in Siongs
fiorden explodierte am Dienstag wie aus Chriſtianig ge
meldet wird ein Paket mit Dynamit Elf Perſonen wurden
verwundet davon vier tödlich Das Hochzeitshaus wurde
teilweiſe zerſtört

Verſchüttet Bei Ausſchachtungsarbeiten in Bairak Ruß
land wurden mehrere Arbeiter verſchüttet Seit drei
Tagen werden Rettungsverſuche gemacht die Stimmen der
Verſchütteten ſind zu hören

Ein Prozeß um 28 Millionen Mark Die viel genannte
Prinzeſſin Katharina Radziwill die kürzlich nach Ber
büßung ihrer Strafe aus Südafrika in England eingetroffen iſt
hat nun eine Klage auf eine Million vierhunderttanſend Pfund
Sterling 28 Millionen Mark gegen die Vollſtrecker von Cecil
Rhodes Teſtament nämlich gegen Lord Roſebery Earl
Grey Alfred Beit Dr Jameſon Sir Lewis Michell und
Hawksley eingereicht indem ſie ſich auf eine angeblich am
20 Juni 1899 mit Rhodes abgeſchloſſene Vereinbarung ſtützt
Die Prinzeſſin behauptet daß ihr bei dem bekannten Wechſel
fälſchungs Prozeß zu Kapſtadt der im Mai 1902 mit der Ver
urteilung der Angeklagten zu 2 Jahren Gefängnis endete infolge
des herrſchenden Kriegsrechts keine Gerechtigkeit widerfahren ſei
Der bevorſtehende Prozeß bei dem es an intereſſanten Ent
hüllungen nicht fehlen dürfte kommt in London zum Austrag

Ein großer Braud zerſtörte wie aus Kap Hartien gemeldet
wird den oberen Teil der Stadt Jeremie Dex Schaden iſt
beträchtlich

Der entführte Millionär Wentz nicht Wordth wie es bisher
hieß hat wie aus New York gemeldet wird ſeinen Freunden
jetzt Nachrichten zukommen laſſen aus denen hervorgeht daß er
von Räubern in den Gebirgen von Cumberland ge
fangen gehalten wird und zwar an der Grenze von Kentucky
Er teilte ſeinem Vater im Auftrage der Räuber mit daß er
ſich durchaus wohl befinde und daß man ihn gegen ein Löfſe
geld von 2000 Dollar freigeben wolle Bekanntlich
waren ſchon 5000 Dollar als Belohnung für ſeine Wieder
auffindung ausgeſetzt worden Eine Zeitlang ſuchten bekanntlich
nicht weniger wie tauſend Leute die Berge nach dem verlorenen
Millionär ab Die ganze Gegend iſt dort etwas unſicher und
von einem ziemlich unzuverläſſigen Menſchenſchlag bewohnt die
ſich in der Hauptſache damit beſchäftigt verbotenermaßen
Whisly anzufertigen Mord und Totſchlag iſt ebenfalls eine

W 1 dieſer Leute und man hatte daher ſchon
gefürchtet daß Mr W irgend einem Streit zum Opfer ge
fallen wäre Die Degenerierung dieſer Leute ſoll übrigens
unglaublich ſchnell um ſich gegriffen haben ſie ſprechen faſt
gar nicht und gebrauchen die Sprache nur ſehr ſelten wenn
ſie nämlich einen Wunſch ausdrücken wollen den ſie nicht auf
eine andere Art klarmachen können und die Sprache die ſie
dann ſprechen beſteht eigentlich nur aus einigen wenigen
Worten Sie ſind natürlich vollkommen ignorant und es ſcheint
unmöglich zu ſein irgend etwas Vernünftiges aus ihnen zu
machen ſelbſtverſtändlich denken ſie auch nicht daran den Ge
ſetzen zu gehorchen jeder Mann dünkt ſich ſelbſt ſein Geſetz

m2

Eetzte Tekegramme
Berlin 5 Nov Heute abend 7 Uhr fand die Familien

trauerfeier für Mommſen ſtatt Die Leiche wurde ſodann
in die Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche übergeführt

Charlottenburg 5 Nov Die Stadtverordneten Verſammlung
leitete ihre geſtrige Sitzung durch eine Trauerfeier für
Mommſen ein den einzigen Ehrenbürger der Stadt
Nachdem der Vorſteher dem Verewigten einen Nachruf gewidmet
nahm die Verſammlung den Antrag des Magiſtrats die
Beerdigung auf ſtädtiſche Koſten vorzunehmen debatte
los einſtimmig an Die Stadtverordneten werden ſich in corpore
an der Beiſetzung beteiligen

Wiesbaden 5 Nov Dem General Jntendanten v Hülſen
wurde vom Zaren der Andreas Orden verliebez

Kiel 5 Nov Der Forſchungsdampfer Poſeikon kolli
dierte mit den Seglern Hinrich und Geetchen die
erhebliche Havarien erlitten Der Poſeidon ſetzte ſeine Fahrt
fort die Segler mußten Kiel als Nothafen anlaufen

Birminghim 5 Nov Jn einer großen Verſammlung an der
mehrere 1000 Arbeiter teilnahmen hielt Chaarberlain eine
Rede die auf der Grundidee ſeiner früheren Reden beruhte Bei
Eröffnung der Verſammlung wurden Chamberlain begeiſterte
Kundgebungen berveitet

Groſte Exploſion
New York 5 Nov Das Regierungs Magazin auf

der HudſönJnſel Jona in der Nähe von Peekskill welches
Exploſivſtoffe enthielt flog geſtern in die Luft
16 Perſonen wurden getötet mehrere verletzt

Die Unrnhen in Paunnmg
New Yerk 5 Nov Aus Panama wird gemeldet das

Kanonenboot Bogota richtete ein Ultimatum an die
Aufſtändiſchen binnen einer Friſt von drei Stunden
die Wiedereinſetzung der kolumbiſchen Re
gierung vorzunehmen Das Schiff begann die Be
ſchießung ohne eine Antwort abzuwarten Die Forts
und ein Kanonenboot erwiderten das Feuer
Nach einiger Zeit ging die Bogota in See



Handel Gewerbe und Verkehr
Am 27 d findet eine Generalversammlung des Kaliwerkes

Salegitter eiatt auf der Tagesordnung eteht ein Berieht über die
weiteren Ergebnis e der Aufschlussarheiten und Vorsohlägo betreftend
die Fortführung des Unternehmens eventuell Beschlussfassung über die
Auflöeung der Gesellschaft

Veoreinigte Berliner Mörtelwverke Die Verwaltung
voruft eine Generalversammlung ein zur Beschlussfassung über eine
Erhöhung des Aktienknpitals um 1,409,000 A

Ueber die Bildung eines belgirehen Olastrustes wird dor
Kö v Zeiig aus Charleroi gemeldet Der Entsehluss der belgischen
Gluswerksberitzer sei dem vor zwei Jahren von einer amerikanischen
Gruppe gemachten Vorsehlage enteprungen gegen eine Paurchalsumme
alle belgisehen Gluswerke zu übernehmen und den Bolgiern
die Beteiligung an dem neuen Unternehmen zu ges atten Nunmehr
sind die Belgier entechlossen unter Ausrchluss der Amerikaner zu
nächst für die Dauer von sechs Jahren einem Aus ohusse die Feslsetzuug
der Verkaufspreise und die Verteilung der Aufträge zu überbussenEr weise sich dies als erfolgreich so werde der aswerk verhaud eine
Goesellzchaft ins Leben rufen mit einem Kapital von 60 Alitlionev
Franes wovon ein Teil unter die Mitzlieder des Verbande
verteilt werden und der andere Teil als Geschäftskapital dienen
soll Der Verband würde aieh den Bestimmungen eines Aus
schusses sowohl betreßs der Verkaufspreiss wie der Einkaufs
preiso des Ronstoßes und der Fest etzung der Arbeiterlöhn unter
werfen In anderen Iudust iekreisen wird jetzt davor gewarnt auf
di sen Trustp an zu grosse Hoffnungen zu gründen denn nach wie vor
würden die Verkaufepreise von dem deu trehen kfranzösischen
ütalienischen euglisehen und amerikanischen Weit
bewerb beeinflusst werden

Der Aufsichtsrat der Rerliner Elektrizität werke hboe
sehloes eine Dividende von 9 Proz 7354 Proz Vorj in Vorsechlag zu
bringen Der Anteil der Stadt Berlin an dem Reingewinn beträgt
2,573,339 A i V 2,211,0709 41

Bei der De utsehen Verlagsanstalt in Stuttgart betiägt
der Reinxewinn nneh 105,562 A i V 120,04 Abschreibungen ein
zchliesslich ces Vorirages von 5756 M 50 783 AI zusammen 226,778 M
5756 M Es wird eine Dividende von 5 Proz 9 vorgesehlagen

Die italienische Regierung künäigte an dass sie beah
sichtigt die Westsizilianischen Ersenbahven zum l Jan 19 5
2zurückzukaufen Dies geschieht gegen 7ahlung einer Rente ent prrchend
dem Ertragsdurchschnitt der fünf besten von den sieben leizten Be
triebajahren

Akkumulagatorenkabrik G in Berlin IHagen DerAufsichtsrat beschloss die Akkumulatorenwerke System
Pollask in Frankfurt a M anf der Basis zu erwerben dass
len Aktionären angeboten wird ih e Aktien zu 672 Proz zu über
nehmen Eine Anzahl von Grosssktionären hat sich bereit erklärt
ihren Besitz zu diesem Kurse zur Verfügung zu stellen

Pisenbahnrein nahmen Prince Ilenrybahn drittes
Oktoberdrittel 164,26 Fres mehr 2560 Fres Warschau Wirren
September 1,520,624 Rubel gegen 1,660,179 RKbi im Vorjahre Tauugr
September 14,265,019 Rbl gegen 13,590,351 Rb

Die österreichisch unngarischen Zinkwalzwerke er
höhten für Zinkblech den Grundpreis um Kr

Dividenden Die Corona Fahrradwerke und Alelali
industrie Aktienges in Bieandonburg wird 11 Proz Dividende V
8 Proz vorschlagen Die Braunsehweixische Dampfkwühlen
Gesellsohaft kann wieder keine Dividende verteilen Die
Berliner Weissbierbrauerei vormals Landriè verteilt wieder
8 Proz

Rio de Janeiro 3 Nov Wechsel aut London 123/32

Preise von Kali Kuxen
keslgestellt von 8Samuel Zielenziger Berlin und Eszen 4 Nov

Geld Rriof Geld HrietAlexendersholl 4500 4550 HUohenfel 810Boienrode 53751 5425 Uohenzollern 55c0l 650Benthe Aklien 4251 455 Johanneshall S SBeruhardahall 929925 Justus 1 6890 68 5
Burhzeh 62051 645 Kaiserod S 58Darlefund j 5800 Neustaszfurt 14,609 14,80Deutschland 3251 Ronnenberg aktien 1320 1355Friedrichshall 15751 1600 Salzdetturthékkliw a 26751 2750
Glückaut Sonderah 11,9001 Salzgitter Sschl Akt 365
Hlnuse 1601 175 J Schwarzburger Salin 3251 375Hedwigsburg 75251 7550 Wilhelushall 10,009 10,100
Hgraynia 21,200 21,400 Wiutershall l 54001 42

Von Kaliwerten Huhenzollern schwächer

Getreide Müählen Brzeugnisse usw
New Vork 4 Nov Telegr Roter Wintor weizen

loco 86 vorige Notlerung 87 Deorember 85 67
Januar Mai 82 83 Junl 79 MaisDezbr 505 507/6 AMlai 483 49 Juli 745/ AMeohl 365
3,70 Getreidefracht I I
Obleage 4 Nov Telegr Weizen Dezember 7812 792

2Iai 73 785/ Mais Dezember 427 43
Berlin 4 Nor Frühmarkt Wear zen loeo neuer kärker

158 159,57 ab Bahn Mai 165,75 Dez 161,509 Behauptet Koggen
loco Märker 129 50 130,59 ab Bahn Mai i38,50 1 9 Dez 123 75 131
Rehauptet Gerste I eichte inländische Futtergerste 124 132 schwere
133 145 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 119 117 abBunhin llafer märk meckl pomm posen schles fein 141 156
do markisch mecklenbg pomm posen schles miltel 133 140
do mwärkisch mecklenbg pomm schles gering 128 132 alles
frei Wagen Still M aus amerikanischer mixed 116 117 Ia Plnt
III 113 alles frei Wagen Erhbsen inländ u russische Futterware
fein 150 162 russ mittel 146 149 alles frei Wagen Weizenmehl
Nr 00 loco 19,75 22,25 Roggenmehl Nr 9 und 1 loco 16,50

18,40 Weirenkleie grobe 8,50 9,50 do keine ,50 9,50
Koggenkleie9,10 75

Hamhbhurg 4 Nov Weizen ruhig holatelnisoner und mochklen
burgischer 148 153 Hard Winter No 2 Nov Ahlad 126 Roxgen
etill eüclrusrischer rubig 9 Pud 23/25 Nov Ahblad 101 104 meok len
u ho steinischer 132,0 141,05 als ruhig runder per November
92,50 Hafer ruhig Gerste ruhig

Antwerpen 3 Nov Wer anHaker ruhig Gerste behauptet
Danzig 3 Nov Weizen loco unverändert Vmsatz To inländ

inl hochb u weiss 160 261,50 do inl hellb 156,20 159 do Transi
eur We v unveränd inl 122,50 124russischer und polnisech 83 zerste grosse 660 700 Gramm

149 Kleine 128 Hafer inländ 129
Königsberg 3 No Weizen notizlos Roggen unveränd do

in ländischer per 120 Pd 128,00 Nord Russ bessarahbischer
do Russisch 45 C Käufer Gersie ruhig IIafer unverändert loco
per 2909 Pid TZollgewieht 102 139 russischer 82 106

Hall 3 Nov Englischer Weizen ruhig unverändert aus ändischer
8/2 sh höher
Iondon 4 Nov Marc I am Fremde Zukuhren fur zwei TageWoerzen 52,000 Gerste 24,0 Haſer 110,005 Qrts Englischer Weizen
träge Mais ruhig Mehl Gerste und IIakerz stelig

Oelsanaten Oele Fert waren
New Vork 4 Nov Telegr Schmalz Western ateam 7,25

7,25 do Rohe und Brothers 8,55 8 55

o hl C e 4 m TJan er Telegr Schmalz November 6,75 6,72
z n n e Nov Schmalz fert Loco Tubs und Firkins
r i in Doppeleimern 38/2 Plx sehwimmend April Iieter Tubs u
irkins Doppeleimer Pfg Speok ſest Short loco P
S Banburt Nov Rüböl unrerroili rubig ſo0o 4e 50

behanptet Roggen bebhnaupte

J FParie 4 Nov SanDor8ää ab Aptit 51e0 Mia Aug t Nov 4975
A4uiwerpeu 4 Nov Sehmalz per November 39,59

Petroleum
eamburz 4 Nor Fetroleum kezt Standard whlte loco7,95 Br

Auniwerpen Nov Sohluasherloht Raktinſertos T 1
looo 21,75 heu Hr per Nov u ert y wolsSan 2259 Be ten 2175 Br por Pez Jan 22,25 r per

New 4 Nov Tolegr Petroleum Slandard vhlte 1New Vork 9,30 do in Philadelphia 9 ito Indo Credls Balauces Cat Oil i 17 ,25 do Retned 12,70 in Caxen

t W s Viehmärktearlin o F tädtise her SchlaehtviehmVerkaufe etanden 518 Rinder 1406 Küälber 719 San
Sehweine Bezahlt wurden für 109 Pfd oder 50 kg Schlaohtgewieit
Mark für 1 Pfd in Pfg Für Rinderſ Ochsen vollBeizchig auzgemästet höcheten Schlachiweris höchateos 7 Jalire alt

junge kleizehige wicht ausgemästete und ältere auegemästete

und gut genanrte attere LoB 1 volltleirehixe höchstenwbet b r t jungere 2 wieslg genihrie jüngere ünd gut genährte
Wasserstände le lentet über unter Nulh

Sanie und Vnstrud al Wältere 3 gering genihrite 56 6 du Färsen und ü h e e n e r r e1 volltleizehige auegemüsetetse Fireen höehsten Sehlaehtwerls Arlern 70 bere V e z 4 52 volitleisohige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwerts höchatens r er J d 47 Jahre alt 53 ältere ausgemästete Kühe und weniger h nteorpexe 0 Rwickelte ſüngere 49 müäarig genührto Füärsen und Kühe 53 55 Froiha 2 s u 25 gering gonkhrte Färsen und Kühe 49 52 Käibeor 1 feinete Alsleben Oherpegel v 35 422Maetkälber Vollmilehmast und beste Saugkälbor 88 90 2 miitlere do Unlerpegol a 1,38 uMastkaälber und gute San küälber 89 84 7 3 geringe Saugkälber 90 72 Bernburg x 1,09 2 i 0,98 4 h
9 ältere goring genührie Kälber Fresser 54 53 Schafeo Mast Kalbe Oberpegeol 2 1,66 4 60Immer und jüngere Masthammel 72 75 M 2 ältere Masthamwel do Unterpegel e 48 44
66 69 A 3 müäesig genährio Hammel und Sehale AMerzeschafe Der Wasaserstand von Trotha beßndet sioh im Abendblatte
57 63 M Ulolsteiner Niederungeschafo nuen pro 100 Pfand

ebendgewieht Schweine Man zablt für 199 Pd lebend Moldau Isor Eger BElve
oder 55 kg mit 20 proz Tara Abzug volltleischige kernige Schweine Wfoinerer Rasson und deren Kreuruunxgen höechstens 1/4 Jahr alt 49 59 0V ralſſWuchs Nov Faſſ Wuen
eischige Schweine 46 48 M gering entwickelte 43 45 A Sauen hudwols 3 4 0,02 1 rorzau o

44 46 Al udwols F e mVerlauk und Tendenz Vom Rinderauftrieb bliehen ungefähr Prag 0,25 5 Wittenberg 1,62 8595 Stück unverkauſt Der Kälverhaudel gestaltete sich glatt Bei den Junghunziasu 1 0,07 Rosslau 4 0 o21l 61
Sechafen fanden etwa 459 Stück Absaiz Der Schwememarkt verlief Iaun 9,04 6 Barby l slangsam und wird nicht geräumt Pardubite 0,15 2 agdeburg 12 7Notiz Alittwoeh den 18 d fällt wegen Busstages der Markt aus Brandeis a 9 angermünde 4 1,751
uud wird dafür am Dienstag den 17 d abgehalten Meolnik 0,25 1 Miteuberge 1,48 5

Chemische Produkte Ieitmeritz 9,12 1 bömitz Peg 3 41,0 6London 2 Nov Chilesalreiter orcd 10 sh raff 10 ch 3 d b lauenburs 1451 5
Schiſfsnachrichten Aussig 4 Nov Von den oberen Plätzen werden 5 em Fall

Bremeon 3 Nov HRewegungen 3 Dam u 45 e gemeldet
deutschen Il loyd Preussen 8 von Nagasaki am burg 2 inShunghai Ch em nitr 2 von Galveston Königin l uise 3 ven Soklepprerkohr auf der Saale
Fromantle Seydlitz 3 in Aden Kaiser WlIthelm d Or 3 Attgetellt vom Haltleschen Speditlions Verein m b H
in Bremerhaven König Albert 2 in Port Said Roon 2 in Anxekommen in IIalle am 4 Nov Sehlepper Nr 36 Sr
Singapore Helgoland 2 von Villagareia Be uſj Göh re wit Stü kgut von Hamburg

orll 82 130,10400 II B d X uk 1990 1 I81,2502691 3 In Rätten GOppeln Portl Cem S orgwerks u Genr r jr s Orenstein Koppel 5 149 1066 do XI u XII 1928 1102 72 u SBe rlinen Bör 80 4 Nov Rhein Cuam n Ninasw 2 80 52 m b 251 210 unk 19051 100 4960 r er er 45 i
Ergänzung zu don lelegr Sangerhäuser Masch 5 1190 00baB do unk bis 1900 I00 40 b renberg r ß 0 d ec

in Ceme /2 101 80b2 wo 97 003 Baroper Walzwerk 00b3Mloldunxen im gestr Abendblntt n er er 9 s 25 J i i de n Berzelius 1 1105 05schäf er u alcker T ä 0 S 6 90 uk 1999 l ne l i d 7 7 o 11 238 00 6elum faschinen 5 139,9cb20 alte u 66 o0 Bismarckhütte iner r en e e tun e henen Wege 8 2änschlesise lann Bod Pf Luk 1904 Consolidat Bergw G 27 433 5062nerlin Wechse 4 lemnb 5 ehueſkert Blet 2 775 do do I Cangel Marie 61 00Amsterdam 2 Brüsael 3 r ehe Aue 72 do do III 190 a Puxer Kohlen on 15 176 509029Wien b Petersburg a Fsiemens Glas Industr ſis 272 390 äo do IV VI joi ooe Semeh Guten 0 106 900London 4 Paris s Stettiner h Dwier t teipr Hyp B VII thös zi/ 98 599 ilarrerkisenv a B10 60 768
Sudenburg Alaschin 75 h r 7 t 162500 larzer Pi lät A BDeatszche Fonds u Staates pa e un ne vt 1x un ren Sleigoeiedil e
n v I Vereinsbrauerei Arter 97,00 bBarmer Sindinnleihe /2 98,755 Wert Draht Inaustrie 8 1157 000 a k 4 100 70 t iter enin V A l r

Berliner Stadt Ohl 3/2 99 90 b Wittener Guss 4 153 106 do nuſcab bie igos j1/2 97,00 r er 7 105 r
do do 1892 31/2 99,92 Wilnelmshütte eonv 90 69 00 99 un an i 190 3 97 1066 lopo dsgr Ec r z

Unvdehnrgeos Anl J Neg52 Zuckerfabr Fraustadt 15 143,000 de in V 4 100 75626 T i han Je Pr 0 105 250

do do nene 4 4 i n Pr 07 do Em VII unk b 190 102 deburg Bergwerk 35ſein en 4 c Penteene Visenv Fetor ovug 4 l e e ſener
r u 90 256 ort Gronnu 23 r Nordd Gr Kred Pfdh 4 100,00 Mend Schwert St Pr 2 96 400
e ingis i An 31/2 150 256 HUnle Hettstedt 3/2 94,600 do IV V ukb b 1903 v 100 h Nederl Kohlen 8 120 505

eng Anleine i 100 70 en Sinn 4 ſOstprenssisehe 93 u Rhein Stahlw Tit C e I175,25620Bayrische Anleihe 31/2166,70 x e u42 00 omm Hyp A B 49 r Schlesisch Zinkhütten 17 369 7564Braunscinv 20 Thlr Ia 242,00 u Dentsche Risenh St Prior do do gi zog fr Siadtberwger Hätte s 131 000
öln Mind r Auih 183 c re i eng o 32 99,506 Westfani lKöln Min l An Brealau Warsonan W a 63,00626 Posensche 39 Westfälische Stablw 121,00b26n 5 re 20 000 P Pfd III rz o 11400 Warm Revier s 145 00b20Meiniugor 7 oose 2252 do III V u VI rz 100 107,196 cOldenb 40 Thiel 3 130,75 Eisen b Prior Obligationen ſo XIit rz 1000 100,755 0big v Tndustr u Vergw Ges

ändische Fonds in Eis Obl S gar 3 72,390 o IV ukb 1905 100 750 A Flektr Cesellsch 100 805ne Mieimeerb Liter 4 o 29 ſo T u 1905 e eener Wepte n
Argent Wold Aul 5990 T T emhberg Crernowitz 4 do XVIII ukb 1910 102 10 Aschersleb Kaliwerke 99,756do innere do a 88 90 h t Fr Stantsb gar 83 91,909 do XIX ukh latt Bochumer Gussstanl
Barletia 100 Iire oose O 19,30 do Erxänzungsn 3 90,706 Pr Ctr B Pk v 1890 4 100 6 h Dessauer Gas 411/2 196,8062
Bukar Stadt Anl 1884 94,7 u o Jold Pr 4 101,60b e do 10901 ukb 10 102 20 b der Vn 6 1do do 1888 2 82 7 bester Ikul bahn 4 1100,106 do 1903 12 los o Tier en a Kratt 41/2 103 596

h u 2 3 ektr Iicht u KraftChilen Gold Anl 1889 /2 92,505 o Nordwesthann s do 1886 89 94 96 29 ör Berl Pferdeb I u I 91/2 100 106
Chines St Anl v 1895 9 102 906 Mnöer Bahn omb 3 65 10620 do Kom O Ol uk 10 3i2 194 50 I mb Packettahrt 1

do do kleine 124 Ob do Obligationen 5 106 90bz do 1896 06 an 99 796 Helios Elektr Gos /2 80 100
do e isoh re erdostb Gei ö be r B ab e re er d 565160jo 1898 a 91 69 Kisenb Silb A Auf do do o pr Vbl 20Reyphisohe piiv An ſengorad Bombr ger u do do 94 59 karte h Ia r hä
o do do 0 Kosl Woronesch Obl à vo e äää Naphta Obligationen 100 60 bFreiburg 15 Fr Loose K Chark As Ohl 80 4 96 706 Pr PIdbr Bk k 120 e Norddeutscher Lloyd 1 104,50b2Griech Anl 1881 84 31 50 Kursk Kiew 4 99,8062 do XVIII ukdb 1908 26 10 Obersehl Eisen Ind 1 109 7550

do Kkons Goldrente 31 Plage Kiew Woron 498,5066 do I ukdb 1909 o 16 Fijele Winkler
do Monopol Anl 43 8203 fose Kurok do l urd i e Zeitser Kizengiozserei 41/2 105 200do Gd Anl v 1890 32505 o Rjäsan 4 1100 90b1 do II ukdhb b 1812 33 2 75

Lissahon Stadtan 1886 fo Sinne 5 o III ukdb b 1912 190,49 Bank Aktiene e 33707 3 er h 33 Bank Berl Kne i132ſailänd 10 Lire I,oose 78 lin Kc 98 906 do Kleinb Obl P 1904 3ank d Berl Kassenv a 132a en n r h o v 1908 101 30 Berg Mart B 1 Eibt 5 100 89do a 20 5 102,006 b 1809 4 Udo Comm Obl b u 99,756 er per D z eJorweg Staats Anl 88 3 51,60 tanz Aloreranerx do do Em II unk i 104,409 o 0 it B 25b6092333 Feder e 1 1564 6 h e eegert m 98,40 o do III ukdb 19 2 3 98 750 Börsen Handels verein 4/2 108 906
Rumän Anleihe 1891 2 87 Co igs Süd wesihabn 4 98 255401 Rhein W I III V b 05 100,306 Cob Goth Kredit Ges 4 90 596
do do mittlere 87 75 h Pransknuksaische 3 33,40b1 v h Drar 3 713 7 P ar 5 rdo do kleine 87,75 Warzohau Wiener 100 ukdb 19089 ,90 anziser rivatbhanKT eig e r r 100 50beB VII unkdb 1908 1101,106 Ditsch Effek B Habn s es 500
do Orient Anl II JWladikavakas O 4958,256 VIII ukdb 1910 1 102 20 do Hypoth B Berl L /2 128,096do do III à do unkdb b 4 698 60620 IX ukdb 1912 4 1192 80 Dresdener Bankverein 572 Tdo Nicolai Obli 4 99,906b2 Ixfanitoba rr 1933 8sächsische 4 Essener Kredit 8 1160,755620do Hoden Kredit 5 116 500 Nuthera e issi r r 99,806 Gothaer Privatbank 6 1125 757
do 35 do gar 9,0 96,006 do Pret 4 102 40 do 3 668,256 do Grundkreditb 1142,706Russ Präm Anl 1864 449 25b2 do Gen Iien 3 71,10b t s ddo do 1866 335,0002 8 1,0 i u 8 Fr ra do o 102 806 Königsberg Vereinsb 6 baSchwed St Anl 1886 99 496 o Er Wer 82,60220 Westpr ritt I I B a o9 600 Lübecker Kommerzb 623 129 896
do do 1890 92 99,409 Central Paciſio 99 406 ne 103,256 r r 3 r
do IIyp Pfdbr 1878 4 100,20 Posensche 4 1103 3595 Nordd Grund Kredit 1,50rürſiseiie Ameine D 1 20 Annitei l 2910 31 5 102,9026 S Preussische 9 1103,255 Pr Hyp B nbg u neue 0 111,5050
do Administ 4 87,90 II Ergza 2610 A 5 102,006 ehe 1 1103,2540 Preuss Pfandbr Bk 7 139,900
do 400 Fres ILoose II41 7562 d n en 3 Schlesische 4 102 305 Wilhbelma Algd Allg V 172/3 1743Ungarische Kr R 98 754h on Fisenb O 1886 3 72
do Stagats R 97 31/2 89 75 h do 1889 eipaigar Börae 4 NovS S igg n 2 M tIudustrie Aktien Eisenbahn Stamm Aktien

r e reren So Kent Ani 22322 89 003 1 Alansf Gew 1882 102,900G f Anilinfahr 280 2562 3 do 1006 89,906 do 1879 102 00Admiralsgarten Bad 5 101 50ß nrehtiehrs ter B 4 i do 600 80 002 4 do Em 1375 102 008Annaburger Steingut 4 111800 h 4 113,7564B Tulr 3/28tadtohl 1881konv 120,890Archimeqes 153 2066 im r Westhi 4 Stanisnnl 1855 100 95 105 33 do e
Braunschweiger Jute 12 174,20 Auslänä Eisenb St 31/2 do 67 kv 490 500 1190 453 13/2 Altb Landohblig 756Berl An Meinen 19 218 60 Stamm i e i Innärentenbr 500 100,006 312 do do 600 100 750

Berl Charl Bau V e a f riner chre di Xuasig Teoplitz ßBerliner Boe wranerei a r i z Div Bisenb Stamm Akt s eipz Elektr Werkeſ123 090do Brauerei Königst 5 ehe Nordbahn h p 2 15do Union Gratweii 5 106,590 Galiz Karl Ludw Aue Topl 600 II ſ224 2 40 elektr StrassbBrsl Fisenb Linke 204 7560Graz Kößnch el 52/3 Böhm Nordhahn 121,906 /2 do Gr elektr Strassb 149,75020
Breslauer Oelwerke i 66,2566Kasehan Oderberg Huzehtiehrad Mit a 22522 do Bierbr Riebeckdo Strassenbahn 153,7502 Kronpr Rud s Ven 4 100,800 IIaſs do do B 257,905 11 I pz2 Kammgarnsp

7 312,000 l em berg Cr i 97 Jaliz K Ludw B a do Malzt Schkeud 153,000Cement Bau CGes Berl r x CrornowitzCharlotth Wasernerk f 321826 Gertorr Norden er le Aanaleider Kunze 200 001
Jahr Schering 25661 do B Elhethalb 5 7 Mansfelder Kuxe 21en e n e an Südösterreien Iomb 0 17,50u 19 Naumbunrger Biaunk ſei 4se

Dessauer Gas 10 202 4062 Ungar Galiz gar 5 Div Banxk u Kredit Akt S e Halle s
Disch Gasglühl Ges 9 I183,00626 vnngor OVombrowo 5 8 Allg D Kr A I pr 178,75620 d M p im 122 008
Dische Juſespinnerei 5 1I126 C urä Kiew 5411 R P 5 Chemn Bankyvorein 11 Zael Webst i n ne
Eckert MIascn Fab 5 1134,755Warschau Torespol 5 Dretlener Bank 154,000 Tabr Sehönhe 207,006Elberfeld Farbenfabr 20 396 00b26 Warsohnau Wien à85167,50 t 5 do Hank verein 98,006 5 pür Gee 8 rr3 262 900
Erdmannsdorf Spinn O 67,906 Connnra T55 6 Golhnor Privath 126,500 an n 262 500
Freund Masch konv 12 300 00426 al 3leridionnux 9 4 Kob Golh Kred Os F 5 8 r z Fn v I a 8S Thür Br V StGörlitzer Eisenbbed f2 233 606 i,ätiieh ILimburg O 6 erpriger Hypoth B 140 506 5 do Bi I rior T
Hansa Pampfsehift 8 22 50taBSenwein Central 9 Kred u Sparb 88,000 9 Zeitzer Par u 8 146 5062 xHarburz iän qummi 29 323 i Wesieieiiisnisene Ani i 44250 9 Be 129,500 o do Ohiig o on
arkort st Pr Konv T 62/3 Zueicerfabr Glauzig 106,75633 Brüenb o z 3 Hypoth Pfand u Rentenbries di n 23 TZnolcerraft Halle i 160 00e
zit 5 i 4 110 o h De snuer Hldbr à v näustrie Papiore e tni Biseng 4 12005 Beni ITyp B 809 ab 4 98 0 Chemn Workz 21w yſ110 500 Ansl Bigeonb Pr Op

u o do do 312 94 2060 12 Gröllw Papierſabr 220,000 Tepl 95 55510Köln Müsener conv 5 100 7566 Aussig TeplitzerKurfä d Ges i Liq r z 328,006 e in 3 3/2 97,00 4 49/0 do Schldvschr 100,006 1 Böhm Nordbahna Velde in r an binnen de rer e a r5 l e U do do 59 V A 8,00b 4 1 J h I t 101 20Ludw Löwe Co 10 260,00d26 2 XVIII unk 95 4 103 000 9 D W M Sonderm Buso tiehr 886Mälzerei Wrede 0 85 XIX 32 95,506 Süer Vorr 81,000 93 m 1869771/72 o 2
Magdeburger Baubank 5 133 do X unk 10 32 96,800 18 Geraer Jutesp u W 267,006 3 Dux Bodenbach
Magdeb Strassenbahn 5 63 10b1 K B IV rz 110 392 101 800 5 Germania Sehwalbe 117 000 1 do Em 18711009,756
Lasehin Brener 4 z do do V rz 105 97,506 54 Gersd Siſcb V St A 410,00oä i874t11 0oeNeue Boden G 10 I1s8 ob o VI unkv 1900 4 100 566 881/2 A i 875 00 J1900 do do Pr A I 875,000 ar 72 000Nenroder Kunstanstalt 88,30620 n Graz Köflaohere o VII unkb b 1903 4 100 50 84 do do do II 760 000 b do Em v 1871 u 72100 100Jenhureg E Vza ab 752 o VIII 8 19050k b 91/2 97,700 0 Halieszehe Str B 62 760 Kasehau Oderberg 100,300

97 do I I bie u 4 102 506 4 Kette Elbach G Akt 72 0060 9 Prog Dax Gold vanorda Wolikammerei 10 162 760 Deuts Hp Ptd VII 4 100 5066 2Körbisd Zuekertb 115,000 5 o 7Omnibus Gesellschaft 10 206,75 do u la vony i I100 760 s eipe Baubank iöb 600 5 Prag Tarnar
Tcm z
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